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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 2 6 6 / 2 0 1 5 / B V    

Datum: 

05.08.2015 

Federführung: 

Dezernat I, Referat des Oberbürgermeisters - Geschäftsstelle Sitzungsdienste 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Bestellung von nicht gemeinderätlichen 
stimmberechtigten Mitgliedern in den 
Jugendhilfeausschuss der Stadt Heidelberg 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Haupt- und 
Finanzausschuss 

30.09.2015 N ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Gemeinderat 08.10.2015 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

VERTRAULICH 
bis zur Feststellung des  

schriftlichen Ergebnisses der  
letzten nicht öffentlichen  
Ausschusssitzung durch  

die/den Vorsitzende/n! 
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Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt folgenden Beschluss des Gemeinderates: 

Der Gemeinderat beruft Frau Caroline Greiner, Vertreterin vom Deutschen Roten Kreuz, 
zum stimmberechtigten ordentlichen Mitglied und Herrn Hans Jürgen Florenz, Vertreter 
vom Deutschen Roten Kreuz, zum stimmberechtigten stellvertretenden Mitglied in den 
Jugendhilfeausschuss der Stadt Heidelberg. 

Der Gemeinderat beruft Herr Sven Hoffmann, Vertreter der Einrichtungen der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit Heidelberg (AGOJA), zum stimmberechtigen ordentlichen 
Mitglied und Herrn Dawn Frieler, Vertreter der Einrichtungen der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit Heidelberg (AGOJA), zum stimmberechtigten stelvertretenden Mitglied in 
den Jugendhilfeausschuss der Stadt Heidelberg 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

keine  

  

Einnahmen:  

keine  

  

Finanzierung:  

  

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:  

Mit Beschluss vom 07.05.2015 hat der Gemeinderat beschlossen, dass das Deutsche 
Rote Kreuz und die Arbeitsgemeinschaft offener Jugendarbeit je ein ordentliches 
stimmberechtigtes Mitglied und je ein stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied im 
Jugendhilfeausschuss bekommt. 
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Begründung: 

Mit Beschluss vom 07.05.2015 hat der Gemeinderat beschlossen, dass das Deutsche Rote Kreuz 
zusätzliches ein weiteres stimmberechtigtes Mitglied bzw. ein weiteres stellvertretendes 
stimmberechtigtes Mitglied im Jugendhilfeausschuss bekommt. Gleichzeit wurde beschlossen, dass 
die Einrichtungen der offenen Kinder- und Jugendarbeit Heidelberg (AGOJA) zukünftig ein 
ordentliches stimmberechtigtes Mitglied sowie ein stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied im 
Jugendhilfeausschuss erhält. Siehe hierzu auch Drucksache 0090/2015/BV. 

Das Deutsche Roste Kreuz hat uns nun vorgeschlagen, Frau Caroline Greiner, zum 
stimmberechtigten ordentlichen Mitglied und Herrn Hans Jürgen Florenz, zum stimmberechtigten 
stellvertretenden Mitglied in den Jugendhilfeausschuss der Stadt Heidelberg, zu berufen. 

Die Arbeitsgemeinschaft der offenen Jugendarbeit schlägt Herr Sven Hoffmann, zum 
stimmberechtigen ordentlichen Mitglied und Herrn Dawn Frieler, zum stimmberechtigten 
stelvertretenden Mitglied in den Jugendnghilfeaussschuss der Stadt Heidelberg vor. 

Wir bitten um Zustimmung 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Im Hinblick auf die Zielsetzungen des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda nicht von 
Bedeutung. 
 

 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 

Keine. 
 

gezeichnet 
Dr. Eckart Würzner 
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